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Jahresabschluss 2017 der Sparkasse Uckermark  

Sehr geehrte Frau Dörk, 

der Verwaltungsrat der Sparkasse Uckermark hat in seiner Sitzung am 14. Juni 2018 den Jah-

resabschluss 2017 festgestellt, den Lagebericht gebilligt und die Verwendung des Bilanzgewin-

nes beschlossen. Den Mitgliedern des Vorstandes wurde für den Jahresabschluss 2017 die Ent-

lastung durch den Verwaltungsrat erteilt. 

Wir bitten Sie zu veranlassen, dass gemäß § 6 Absatz 2 Nr. 5 Brandenburgisches Sparkassen-

gesetz dem Verwaltungsrat für den Jahresabschluss 2017 die Entlastung des Trägers erteilt 

wird.  

Nach § 26 Abs. 4 Brandenburgisches Sparkassengesetz beschließt die Vertretung des Trägers 

über die Entlastung der einzelnen Mitglieder. Hierbei bitten wir zu beachten, dass ein Mitglied 

des Verwaltungsrats, welches der Vertretung des Trägers angehört, nicht bei der Beschlussfas-

sung über seine Entlastung mitwirken darf. 

Nach Beschlussfassung durch den Kreistag bitten wir, im Amtsblatt des Landkreises Uckermark 

die Entlastung der Mitglieder des Verwaltungsrates und den Jahresabschluss 2017 (Bilanz sowie 

GuV und Anhang) zu veröffentlichen. Die digitalen Dokumente übersenden wir per Mail an das 

Beteiligungsmanagement. 

Für weitere Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abteilung Vorstandssekretariat unter der 

Telefonnummer (0 39 84) 36 59 – 3 45 gern zur Verfügung. 
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Wolfgang Janitschke 

Tel.:  (0 39 84) 36 59 – 1 06 
Fax:  (0 39 84) 36 59 – 71 016 
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Prenzlau, den 18. Juni 2018 

 




